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WILLKOMMEN PROGRAMM

Sehr geehrte Damen und Herren!

Große Fortschritte wurden in allen Handlungsfeldern des Schlaganfalls er-
zielt, von der Prävention, über die Akutbehandlung bis zur Rehabilitation und 
Nachsorge. Die Grundlagenforschung entwickelt neue Therapie-Konzepte. 
Es gilt die Zusammenarbeit mit Rettungsorganisationen weiterzuentwickeln.

Die Akutbehandlung ist interdisziplinär und verbindet (Neuro-)Radiolo-
gie, Neurochirurgie und Intensivmedizin. Die Teams der Stroke Units sind 
eine Einheit, weshalb es keinen getrennten Veranstaltungsteil für Pflege 
und Medizin mehr gibt. Die rezenten Erfolge in der Akutbehandlung dürfen 
nicht durch Komplikationen im weiteren Verlauf verloren gehen! Österreich 
hat ein Modell zur Schlaganfall-Nachsorge entwickelt, das es flächendeck-
end umzusetzen gilt. Schlaganfall-Medizin haben Neurologie und Innere 
Medizin näher zusammengebracht. Schlaganfall-Forschung in Österreich 
repräsentiert ein spannendes  Gebiet für junge Neurologinnen und Neurol-
ogen. 

Die Österreichische Schlaganfall-Gesellschaft sucht die Zusammenarbeit 
mit der pharmazeutischen Industrie und möchte sich mit dem “Stroke-Unit 
Netzwerk” als Partner für klinische Studien verstärkt präsentieren. 

Damit wird das nachfolgende Motto zum Leben erweckt: “Building bridg-
es”: multiprofessionell, interdisziplinär, integrativ und alle Hand-
lungsfelder übergreifend. Wir freuen uns auf einen anregenden Gedank-
enaustausch und auf die Umsetzung so mancher gemeinsamer Projektidee.

Wilfried Lang
Foto: © Schedl_BBW

Julia Ferrari
Foto: © Schedl_BBW

Anmeldung / Registrierung

Schlaganfall – multiprofessionell
Vorsitz: Martina Beuer (Wien), Wilfried Lang (Wien)

Apraxie 
- Josef Spatt (Wien)
- Martin Sibitz (Wien), Lisa Gattermann (Wien)

Delir: Prävention, Diagnostik und Therapie
Strategien aus der Pflege im Umgang mit Patienten mit 
Demenz 
Johannes Hainzl (Wien)

Delir – psychiatrische Symptome erkennen und behandeln 
Martin Aigner (Tulln)

Positionspapier
- Markus Kneihsl (Graz)
- Stefan Sumerauer (Graz)

Mittagessen 

Industriesymposium: Nachsorge
Vorsitz: Susanne Rabady (Wien), Julia Ferrari (Wien)

Visionen zur Konzeption zukünftiger Versorgungsformen in 
Deutschland
Christopher Schwarzbach (Ludwigshafen, Deutschland)

Konzept und Stand der Schlaganfall-Nachsorge in  
Österreich
Michael Knoflach (Innsbruck)

mit freundlicher Unterstützung von

8.00 – 9.00 

9.00 – 11.30 
  
 
  
  
 
  
 
  

  
 

11.30 – 12.30

12.30 – 13.30
  
 

  
 
 
  

DONNERSTAG, 18.1.2024
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Hans Chiari Lecture – from bench to bedside
Vorsitz: Julia Ferrari (Wien), Christian Enzinger (Graz)

Stroke genetics: discovery, insights into mechanisms, clini-
cal perspectives 
Stéphanie Debette (Bordeaux, Frankreich)

Gemeinsam forschen – Preise der Österreichischen 
Schlaganfall-Gesellschaft
Vorsitz: Thomas Gattringer (Graz),  
Theresa Artner-Lavender (Eisenstadt)
 
Österreichischer Wissenschaftspreis

Diplomarbeiten 

Wissenschaftliche Arbeiten aus Pflege und Therapie

Kaffeepause

Akutbehandlung des ischämischen Schlaganfalls 
Vorsitz: Stefan Greisenegger (Wien), Nele Kappeller (Salzburg)

Entwicklungen der Thrombolyse
Martha Marko (Wien)

Technische Entwicklungen der Thrombektomie
Elke Gizewski (Innsbruck)

Thrombektomie in speziellen klinischen Situationen
Patrik Michel (Lausanne, Schweiz)

13.30 – 14.30
  
 
  
 
 
  
14.30 – 15.00

  
 
  
 
  
 
  
 
  
 

15.00 – 15.30

15.30 – 17.00
  
 
  
 
  
  

  
 
 

  

Industriesymposium – Kamingespräch zu Lipoprotein (a)

Lipoprotein (a) - Ein neues Ziel bei der Prävention kardio- und 
zerebrovaskulärer Erkrankungen – Diskussion zweier Experten
Florian Kronenberg und Stefan Kiechl (Innsbruck)

mit freundlicher Unterstützung von

Industriesymposium – Trends im Lipidmanagement
Vorsitz: Stefan Kiechl (Innsbruck)

Status Quo des leitliniengerechten Lipidmanagements in der 
Sekundär-Prävention atherosklerotischer kardio- und  
zerebrovaskulärer-Ereignisse. 
Michael Knoflach (Innsbruck) 

Intensive lipidsenkende Therapie nach ischämischem 
Schlaganfall in der Praxis: Should we „strike early and 
strong“? 
Sebastian Mutzenbach (Salzburg)

mit freundlicher Unterstützung von 

Pause

Schlaganfall interdisziplinär I – Herz und Hirn
Vorsitz: Wilfried Lang (Wien)

Detektion, Klassifikation und Therapie-Strategie bei
Herzinsuffizienz
Diana Bonderman (Wien)

Generalversammlung 

Abend der Gesellschaft

    

17.00 – 17.30
  
 
  
 
 

 
17.30 – 18.30

  
 
  
 
  
 

  
 

18.30 – 19.00

19.00 – 19.30 
  
 
  
 

19.30 – 20.00
   

ab 20.00

PROGRAMMPROGRAMM DONNERSTAG, 18.1.2024DONNERSTAG, 18.1.2024
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„Der lehrreiche Fall“ interaktives Quiz 
Vorsitz: Melanie Haidegger (Graz), Alexandra Bernegger (Wien)

Der Mann, der die Blindheit kommen hörte
Kai-Nicolas Poppert (Salzburg)

Ein Plaque der verschwindet
Lukas Mayer-Süß (Innsbruck)

Einblutung nach der Intervention - ein resiSTENTes Problem
Cristina Cerinza Sick, Caterina Kulyk, Milan Vosko (Linz)

Von „shaking limbs“ und anderen Karotistrophen: Zwei junge 
Frauen mit rezidivierenden ACI-Verschlüssen
Nina Müller, Marie Lang, Johanna Ebner, Martha Marko,  
Wolfgang Serles, Stefan Greisenegger (Wien)

Ein treuer, zufriedener, komplizierter Kunde
Simon Fandler-Höfler (Graz)

Schlaganfall interdisziplinär II – Diabetes & Niere
Vorsitz: Milan Vosko (Linz), Cornelia Brunner (Wilhering)

Aktuelle Konzepte der Therapie des Typ II Diabetes
Yvonne Winhofer (Mattersburg)

Was sollten NeurologInnen bei Niereninsuffizienz beachten?
Marcus Säemann (Wien)

Kaffeepause

8.00 – 9.00
  

 
  
 
  
 
 
 

 

 
9.00 – 10.15

  
 
  
  
 
  
  

10.15 – 10.45

Freie Vorträge 
Vorsitz: Sebastian Mutzenbach (Salzburg), 
Stefan Kiechl (Innsbruck)

Frühe Rezidive intrazerebraler Blutungen: Muster, Ursachen 
und mögliche Konsequenzen
Simon Fandler-Höfler (Graz)

Kognitive Defizite und Lebensqualität nach Minor Stroke – 
präliminäre Daten einer prospektiven Kohortenstudie
Birgit Seidler (Linz)

Prediction of post-stroke delirium – a clinical risk score
Natalie Berger (Graz)

The role of NT-proBNP for atrial fibrillation detection after 
ischemic stroke: a time-dependent relationship
Isra Hatab (Graz)

Sex and Age Differences in the Participation in Stroke Stu-
dies, a Retrospective Analysis
Michael Knoflach (Innsbruck)

Pflegeberatung nach einer transitorischen ischämischen 
Attacke (TIA) oder einem Minor Stroke: Das Erleben und die 
Wissensbedürfnisse von Patient*innen nach einer TIA oder 
einem Minor Stroke
Katharina Brechelmacher (Wien)

Betätigungsbalance nach Schlaganfall: Eine Expert*innen-
befragung zu der Situation pflegender Angehöriger
Stefanie Lentner (Krems)

Mittagspause

10.45 – 12.00
  
 

12.00 – 13.00

PROGRAMMPROGRAMM FREITAG, 19.1.2024FREITAG, 19.1.2024
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Industrie-Symposium 
Die Herausforderungen der Antikoagulation bei  
Schlaganfall-PatientInnen
Thomas Gattringer (Graz)

mit freundlicher Unterstützung von 

Schlaganfall – globale Herausforderung
Vorsitz: Simon Fandler-Höfler (Graz), Philipp Werner (Feldkirch)

Pragmatische Lösungen zur Reduktion der globalen Last des 
Schlaganfalls
Michael Brainin (Krems)

Nahtstelle Rettung – Stroke Unit 

APSS Abfrage in der Rettungsleitstelle Tirol
Michael Knoflach (Innsbruck)

Erfahrungen mit dem APSS in Niederösterreich
Karl Matz (Mödling)

Kaffeepause

Akutbehandlung bei intrazerebralen Blutungen
Vorsitz: Elisabeth Fertl (Wien), Dimitre Staykov (Eisenstadt)

Management intrazerebraler Blutungen bei oraler  
Antikoagulation
Caterina Kulyk (Linz)

Aktueller Stand und Perspektiven aus neurochirurgischer 
Sicht
Arthur Hosmann (Wien)

Neue Therapiemöglichkeiten aus neurologischer Sicht
Marek Sykora (Wien)

13.00 – 13.30

13.30 – 13.50

  
13.50 – 14.30

  
 
 

14.30 – 15.00

15.00 – 16.00
  
 

PROGRAMM FREITAG, 19.1.2024

Industriesymposium 
- Akutes Blutungsmanagement unter DOACs
Vorsitz: Wolfgang Serles (Wien), Thomas Gattringer (Graz)

Interpretation und neue Erkenntnisse der ANNEXA-I Studie 
Simon Fandler-Höfler (Graz)

Anwendungen von Andexanet alfa
Peter Lackner (Wien)

mit freundlicher Unterstützung von

Freie Vorträge 
Vorsitz: Wolfgang Serles (Wien), Thomas Gattringer (Graz)

Efficacy and safety of mechanical thrombectomy in carotid dissection. 
Pooled analysis from the Austrian, German and Swiss Stroke Registries
Marek Sykora (Wien)

Das Wiener Schlaganfallprojekt
– Erste Ergebnisse aus Teilprojekt 2
Peter Sommer (Wien)

Picture this: A Randomized Controlled Pilot Study Investigating 
Adherence to Blood Pressure Diaries with Personalized Visuals
Patrick Altmann (Wien)

Automated aphasia diagnosis in stroke survivors: piloting the
myReha verbal fluency test
Theresa Bloder (Wien)

Duale Thrombozytenaggregationshemmung (DAPT) nach leichten 
Schlaganfällen oder Hochrisiko-TIA: Analyse aus dem Schlaganfallregister
Stefan Krebs (Wien)

Ausblick auf 2025 und Farewell
Julia Ferrari (Wien)

16.00 – 16.45
  

  
  

  
 
 
 

16.45 - 17.25
 

17.25

PROGRAMM FREITAG, 19.1.2024
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ALLGEMEINE INFORMATION

Träger des wissenschaftlichen Programms 
Österreichische Schlaganfall Gesellschaft 

Lokales Organisationskommittee 
Univ.-Prof. Dr. Wilfried Lang
Prim. Priv.-Doz. Dr. Julia Ferrari

Kongressorganisation 
studio12 gmbh 
Frau Lena Werner 
Kaiser-Josef-Straße 9 
6020 Innsbruck 
T: +43 660 7356 983 
E: lew@studio12.co.at 
I: www.studio12.co.at

Tagungsort 
Europahaus Wien
Linzer Straße 429
1140 Wien

Website 
www.oegsf.congresspilot.com

DFP
Die Teilnahme an der Jahrestagung der ÖGSF wurde 
für den Erwerb des Fortbildungsdiploms der Österrei-
chischen Ärztekammer mit 15 Punkten approbiert (ID: 
791450).
Bitte tragen Sie sich mit Ihrem Namen und Ihrer ÖÄK-
Nummer in die bei der Registrierung aufliegenden 
DFP-Listen ein (einmal für die gesamte Fortbildung). 
Die Teilnahmebe- stätigung erhalten Sie nach der 
Fortbildung per E-Mail.

SPONSOREN
Wir danken den folgenden Firmen für ihre Unterstützung:

Hauptsponsoren

Veranstalter von Industriesymposien

Weitere Sponsoren
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ANREISE

Mit dem Auto
Anfahrt von Westen (A1):
A1 bis Albert-Schweitzer-Gasse in Wien folgen, auf der A1 Ausfahrt 9-Auhof neh-
men. B223 bis zum Ziel auf der rechten Seite folgen. Oder Wientalstraße bis zur 
Ortstafel Wien, nächste Ampel links in die Bergmillergasse, nächste Ampel links in 
die Linzer Straße, nach ca. 200m links abbiegen.
Anfahrt von Süden (A2):
Von A2 Abfahrt Richtung Wiental, Altmannsdorferstrasse, Grünbergstrasse, Win-
kelmannstrasse, links in die Linzer Straße einbiegen.

Mit der Bahn
Österreichische Bundesbahn (ÖBB) und WESTBahn
Vom Westen:
Wien Hütteldorf, dann mit dem Bus 49A+B, 50A+B, 450, 451 2 Stationen bis 
Wolfersberggasse. Gegenüber der Bushaltestelle liegt das weitläufige Areal des 
Europahauses Wiens.
Vom Süden:
Wien Meidling, dann mit der U6 Richtung Floridsdorf bis Längenfeldgasse. Dort 
steigen Sie in die U4 Richtung Hütteldorf um. Fahren Sie bis zur Endstation Hüttel-
dorf.
In Hütteldorf steigen Sie in den Bus 49A+B, 50A+B, 450, 451 bis Wolfersberggasse 
(2 Stationen). Gegenüber der Bushaltestelle liegt das weitläufige Areal des Europa-
hauses Wiens.
www.oebb.at

Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln
U-Bahnlinie U4 bis Endstation Hütteldorf
Anschließend 12 Gehminuten zu Fuß oder 3 Busstationen mit 49A, 50 A, 450 oder 
451 bis zur Wolfersberggasse. Gegenüber befindet sich der Eingang von dem Euro-
pahaus.
Straßenbahnlinie 49 bis Endstation Hütteldorf
Die Straßenbahnlinie 49 startet beim Volkstheater. Bei der U3 Station Hütteldorf ist 
ein Umstieg in die Straßenbahnlinie 49 auch möglich. Wenn Sie bei der Endstation 
angekommen sind, erreichen Sie das Europahaus nach einem 3-minutigen Geh-
weg, Richtung stadtauswärts.
www.wienerlinien.at

Mit dem Flugzeug
Vienna International Airport
Das Europahaus Wien erreichen Sie in ca. einer Stunde öffentlich:
Zuallererst müssen Sie mit der Schnellbahn S7 (21min) oder mit dem City Airport 
Train CAT (16min) bis zur U-Bahn-Station „Landstraße – Wien Mitte“ fahren.
Von „Wien Mitte – Landstraße“ aus nehmen Sie für ca. 20 Minuten die U4 (grüne 
Linie) bis zur Endstation Hütteldorf. Danach fahren Sie mit dem Bus (49A, 50A, 450, 
451) bis zur Wolfersberggasse (ca. 4 Minuten). Gegenüber der Busstation befindet 
sich das Europahaus.
Mit dem Taxi erreichen Sie das Europahaus Wien in ca. 35 Minuten. Unser Tipp für 
Sie: Buchen Sie ein Taxi innerhalb der Ankunftshalle an einem Taxischalter. Es gibt 
Unternehmen die Fixtarife von/zum Flughafen anbieten. Ein Taxi, dass vor dem 
Flughafen bereitsteht, wird empfindlich teurer ausfallen, da diese mit dem Taxa-
meter abrechnen.

ANREISE

WIENWIEN

Wien Meidling Wien Meidling 
BahnhofBahnhof

Bahnhof  Bahnhof  
HütteldorfHütteldorf

Tagungs- und Veranstaltungszentrum Tagungs- und Veranstaltungszentrum 
Hotel Europahaus WienHotel Europahaus Wien

Wien  Wien  
HauptbahnhofHauptbahnhof
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NOTIZEN NOTIZEN


